Waldmaus

Die Waldmaus ist trotz ihres Namens oft an Feldrändern anzutreffen. Die graue Färbung der Unterseite, die einen gelben Längsfleck hat, geht allmählich in das Braun des Rückenfelles über. Sie ernährt sich hauptsächlich von grossen Samen. Sie ist etwas grösser als die Hausmaus.

Hausratte

Sie hat eine Länge von 16 – 24 cm und einen sehr langen Schwanz von 18 – 25 cm. Sie hat grosse Augen und Ohren. Sie lebt vor allem in Ställen, Schuppen und auf Dachböden friedlich im Familienrudel.

Sie frisst gern Lebensmittel aus menschlichen Vorratskammern.

Zwergmaus

Mit 6 – 8 cm Körperlänge, 5 – 7 cm Schwanzlänge und 10 Gramm Gewicht ist sie die kleinste einheimische Maus. Sie ist gelbbraun und kann ihren Schwanz zum Greifen benutzen. Sie wohnt am liebsten in Hafer- oder Weizenfeldern. Ihr kugeliges Nest baut sie zwischen den Getreidehalmen oder im dichten Gebüsch. Sie ernährt sich von Samen, Wurzeln und Insekten.

Feldmaus

Sie hat einen runden Kopf, ganz kleine Ohren und einen kurzen Schwanz. In der Regel gräbt sie sich eine unterirdische Wohnhöhle mit langen Gängen. Sie ernährt sich vor allem von Getreidekörnern. Ihr Fell ist graubraun und sie hat einen helleren, eher grauen Bauch.

Hausmaus

Sie ist überall dort wo die Menschen wohnen. Sie bewegt sich vor allem in der Nacht. Sie hat ein graues Fell, grosse nackte Ohren und einen langen Schwanz. Sie frisst alles Geniessbare. Mit ihren scharfen Zähnen kann sie Löcher in Türen, Wände und Böden nagen.

Rennmäuse

Sie haben ein sandbraunes Fell, kleine Stehohren, grosse dunkle Knopfaugen und einen langen, behaarten Schwanz. Sie sind Wüsten- und Steppenbewohner und brauchen deshalb wenig Wasser. Sie fressen am liebsten Getreide und Körner.
Hamster

Ein frei lebender Hamster wird bis zu 30 cm lang. Er wohnt in Feldern und gräbt sich einen grossen Bau. Sein Fell hat die Farben schwarz, braun, gelb und weiss. Er speichert in seiner Vorratskammer vor allem Getreide, Erbsen und Bohnen.

